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Vor Ort und mittenhinein – Literarische Streifzüge durch Mecklenburg    
 
„Allens bliwwt bi´n Ollen“. Treffender hätte Fritz Reuter mit seinem bissigen 
Paragraphen Eins der mecklenburgischen Landesverfassung in seinem „Urge-
schicht“-Fragment mecklenburgische Befindlichkeiten nicht beschreiben kön-
nen. Beharrungsvermögen in äußeren Dingen wie in Mentalität, Wortkargheit 
und der Sinn für deftige Speisen und Getränke zählen dazu. Wen wundert es, in 
einem Land geprägt von Wald, Wasser und gewellten Ackerflächen, einem 
Land mit einer Geschichte, die oftmals Sonderwege einschlug.  
 
Wir wollen Landschaft und „Mecklenburgische Umständlichkeiten“, wie Uwe 
Johnson sie nannte, erkunden, Lebens- und Schaffensorte mecklenburgischer 
Schriftsteller besuchen und Ausschau halten nach den Vorbildern ihrer Titelhel-
den, in Klöstern, engen städtischen Gassen, Parkanlagen und auf den großen 
Gütern. Im Mittelpunkt unserer Erkundungen stehen Fritz Reuter, Uwe Johnson 
und Walter Kempowski als echte Kinder des Landes. Aber Mecklenburg war 
jeher auch ein literarisches Reiseland und so folgen wir auch den Spuren derer, 
die sich hier niederließen, oder wenigstens regelmäßig hier weilten. Wir lesen 
aus ihren Texten und sprechen über sie. Auf unseren Fahrten begleiten uns his-
torische Reiseberichte ebenso wie zeitgenössische Literatur.  
 
Ausgangspunkt unserer Erkundungen ist das Bücherhotel in Groß Breesen, in-
mitten Fritz Reuters „Paradiesgorden, wo de irsten Minschen makt sünd, bi 
Groten Bäbelin, Serrahn un Krakow, so recht middwards in Mekelnborg“.  
 
 
              Torsten Ode                    Dr. Christian Pletzing 
    Vorbereitung und Leitung                Akademieleiter 

 
*** 

 
Für den Überblick empfehlen wir: „Auf Dichters Spuren… Literarischer Wegweiser 
durch Mecklenburg-Vorpommern“, von G. Müller-Waldeck und J. Grambow, Hinstorff 
2003. Weiterhin: D. Albrecht: Barlach in Wedel, Hamburg, Ratzeburg und Güstrow. Lite-
raturreisen. Klett 1990 (antiquarisch); F. Reuter: Abenteuer des Enspekter Bräsig. 
Hinstorff 1999; G. Erler (Hrsg.): Theodor Fontane - Sie hatte nur Liebe und Güte für mich. 
Aufbau Taschenbuch 2000; J. Gillhoff: Jürnjakob Swehn, der Amerikafahrer. dtv 2001; B. 
Reimann: Aber wir schaffen es, verlaß Dich drauf! Aufbau Taschenbuch 1999; E. Fahlke, 
G. Treptow (Hrsg.): Uwe Johnson, Walter Kempowski: Kaum beweisbare Ähnlichkeiten. 
Transit Buchverlag 2006. Unser Hotel in Groß Breesen ist voller Bücher zum Stöbern und 
Lesen: Wer zwei Bücher mitbringt, darf eines auswählen und nach Hause nehmen. 



PROGRAMM 
Donnerstag, 17.  April 2008    
Um 12.30 Uhr Abfahrt am Hauptbahnhof Lübeck, Halt für Reisebusse Beim Ret-
teich (aus dem Bahnhof 200 m nach rechts). Fahrt in den Klützer Winkel, hinein 
in das fiktive Jericho des Uwe Johnson, „…einwärts der Ostsee zwischen Lübeck 
und Wismar gelegen, ein Nest aus niedrigen Ziegelbauten entlang einer Straße aus 
Kopfsteinen…“. Literarischer Rundgang durch Klütz und Besuch des Literatur-
hauses „Uwe Johnson“. Weiterfahrt nach Groß Breesen, im Klosteramt  
Dobbertin. Ca. 17.30 Uhr Quartier im „Bücherhotel Groß Breesen“, 18276 Groß 
Breesen, Tel. 038458-500. Abendessen im Hotelrestaurant. Anschließend Lesung 
mit Carola Herbst und Roland Linowski - Literarische Annäherung an Mecklen-
burg – historische Reiseberichte.  
Freitag, 18. April 2008   
Um 9 Uhr Fahrt nordwärts nach Bad Doberan. „…erst die Reibung ergibt den 
Funken und die Flamme, und diese Flamme wird von heißer Menschenliebe ge-
nährt…“. Eine „persönliche“ Begegnung mit Ehm Elk. Weiterfahrt nach Ros-
tock. Mittagsrast. Anschließend „Diese Stadt, durch die zu schlendern ja schon 
Poesie ist!" - literarischer Stadtrundgang und Besuch des Kempowski-Archivs. 
Kaffeepause. Weiter südwärts nach Tellow zum Gut des Volkswirtschaftlers  
Johann Heinrich von Thünen. Gespräch zum Thema Auswanderung aus Mecklen-
burg in Realität und Dichtung – Johannes Gillhoff und Jürnjakob Swehn, der  
Amerikafahrer. Abendessen vor Ort. Rückfahrt nach Groß Breesen. Gemeinsame 
Leserunde. Bringen Sie Ihre Lieblingstexte mecklenburgischer Schriftsteller mit 
und bereichern Sie die Reise! 
Samstag, 19. April 2008   
Um 8.30 Uhr Fahrt nach Neubrandenburg. „Es hat mich ergriffen...“ - Biografi-
scher Vortrag über Leben und Werk der Schriftstellerin Brigitte Reimann mit 
Auszügen aus Erzählungen, Tagebüchern, Briefen und dem Roman „Franziska 
Linkerhand". Anschließend Mittagsrast. Weiter nach Stavenhagen. „Gun Morgen, 
Herr Entspekter Bräsig“. Ein Besuch bei Fritz Reuter und seinen Titelhelden. 
Führung durch das Literaturmuseum und Rundgang durch das Städtchen. Weiter-
fahrt nach Faulenrost an der Ostpeene. Abendessen auf dem Welshof. Rückkehr in 
das Hotel. Abendliche Nach-Lese. 
Sonntag, 20. April 2008  
Um 9.00 Uhr Fahrt nach Dobbertin. „Sie hatte nur Liebe und Güte für mich“. 
Führung durch das Kloster, in dem einst Theodor Fontane im persönlichen und 
brieflichen Austausch mit Mathilde von Rohr „allerstillsten Freundschafts- und 
Plauderverkehr" fand. Anschließend gemeinsames Mittagessen. Gegen 16.30 Uhr 
Ankunft am Hauptbahnhof Lübeck. 
 

 
Die Academia Baltica 
Concordia domi foris pax - Eintracht im Innern und Friede im Äußern: Der Mahnung ver-
pflichtet, mit der das Holstentor die Gäste Lübecks grüßt, leistet die Academia Baltica im 
Netzwerk der Völker und Staaten Mitteleuropas und des Ostseeraumes ihren Beitrag zu 
europäischem Miteinander. Die Dynamik des Ostseeraumes öffnet Europa neue Chancen. 
Mit jährlich über 30 Veranstaltungen vermittelt die Academia Baltica Wissen und 
Erfahrung der nordischen Staaten und der neuen Mitglieder der Europäischen Union. 
Colloquia Baltica 
Die Colloquia Baltica der Akademie sammeln Beiträge zu Geschichte, Kultur und Gesell-
schaft an der Ostsee. Erschienen sind zuletzt: Christian Pletzing (Hg.): Vorposten des 
Reichs? Ostpreußen 1933 bis 1945; Im Gedächtnis von Zeit und Raum, hrsg. von Christian 
Pletzing und Martin Thoemmes; Europa der Regionen: Der Finnische Meerbusen, hrsg. von 
Karsten Brüggemann; Displaced Persons. Flüchtlinge aus den baltischen Staaten in 
Deutschland, hrsg. von Christian und Marianne Pletzing sowie Dietmar Albrecht: Sampo – 
Zehn Kapitel Finnland. 
Der Förderverein der Academia Baltica 
Wer die Arbeit der Akademie unterstützen will, kann Mitglied werden im Verein zur För-
derung der Academia Baltica. Der Mindestbeitrag beträgt 60 € im Jahr. Beiträge und Spen-
den sind abzugsfähig. 
Teilnahme 
Die Gebühr für die Teilnahme beträgt  415 €. Im Preis enthalten sind die Kosten für die 
Übernachtung in Doppelzimmern mit Dusche/WC, Vollpension, die Reise im Bus von und 
bis Lübeck, die Tagungsleitung und alle Eintritte und Führungen wie im Programm ausge-
druckt. Der Zuschlag für ein Einzelzimmer beträgt 42 €. Bitte vermerken Sie auf Ihrer An-
meldung den Wunsch nach einem Einzelzimmer oder Ihren Partner/Ihre Partnerin im Dop-
pelzimmer. Anmeldeschluss ist der 12. März 2008. Erfolgt eine Abmeldung später als vier 
Tage vor Beginn der Tagung oder erscheinen Sie nicht, müssen wir den Tagungsbeitrag 
berechnen. Unsere Tagungsnummer ist 27-08. Veranstalter im Sinne des Reiserechts ist 
Joosts Ostsee-Express Busreisen GmbH, Schulstr. 24, 18211 Rethwisch. 
Reiseleiter 
Torsten Ode studierte Landeskultur und Umweltschutz. Er lebt und arbeitet als freiberufli-
cher Planungsingenieur in Rostock. Seit 2002 konzipiert und leitet er thematische Reisen 
und Seminare mit den Schwerpunkten Landschaft und Kultur. 
Titelbild: Entspekter Bräsig und sein Schöpfer Fritz Reuter. 
 
 
 
Academia Baltica 
Hoghehus,  Koberg 2 
23552 Lübeck 
Telefon +49(0)451-39694-0 
Telefax +49(0)451-39694-25 
office@academiabaltica.de 
www.academiabaltica.de 


